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staltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausen getränken 

pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang 

Ihrer Anmel dung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur 

schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, 

danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichter-

scheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte 

Teilnahme betrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten 

einen Ersatz teilnehmer. Pro grammänderungen aus dringendem Anlass 

behält sich der Veranstalter vor.

Dat ens c hu t z inf or m at ion .  Die Euroforum Deutschland SE ver-

wendet die im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes 

erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 

Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen 

über weitere Angebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernun-

ternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren 
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Sie das Grand Hotel Esplanade Berlin herzlich 

zu einem Welcome Drink ein.

Wir über uns . Euroforum steht in Europa für hochwertige Kongresse, 
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ten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. 

Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für 
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wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist in über 80 

Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.
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Objekt-und Arealnetze
Geschäftsfelder sichern und sich neuen Herausforderungen stellen – 
Werden Sie jetzt aktiv! 

10. und 11. November 2010, Grand Hotel Esplanade Berlin
Lützowufer 15, 10785 Berlin, Tel.: 030/25478–0
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10. und 11. November 2010 in BerlinK O N F E R E N Z

Geschäftsfelder sichern und sich neuen Herausforderungen stellen – 
Werden Sie jetzt aktiv! 

Objekt- 
und Arealnetze

• Objektnetze im freien Wettbewerb: 

     Umsetzung des 3. EU-Binnenmarktpakets durch Deutschland bis 2011

• Mehr als eine Begriffsbestimmung: Was ist Kundenanlage, was ist Netz?

• Industrienetz, Netz der allgemeinen Versorgung oder Verpachtung? 

     Welche Strategie ist die richtige?

• Von Entflechtung bis Bilanzkreiszuordnung: Der neue Pflichtenkatalog 

     zum Betrieb von Objekt- und Arealnetzen

• Achtung (Zusatz-)Kosten! Handlungsoptionen zum Umgang mit Energiesteuern, 

 Eigenversorgung, KWKG- und EEG-Kostenwälzung

Mit Beiträgen von:
Becker Büttner Held  BET Büro für Energiewirtschaft und technische Planung  Bundesnetzagentur  

CURRENTA  Energy Air  envia Mitteldeutsche Energie  INVRA Treuhand Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  

Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes NRW  Rechtsanwaltsbüro Alfred Bauer  smart planit 
VIK Verband der Industriellen Energie- und Kraftwirtschaft   

Medienpartner:

Informationen aus erster Hand!
Diskutieren Sie in 1,5 Tagen die 
aktuellen Fragen zum Objektnetzstatus!

Diese Konferenz richtet sich an:

• Objekt- und Arealnetzbetreiber

• Betreiber von Industrie- und Gewerbeparks

• Flughäfen, Bahnhöfe, Krankenhäuser,   

 Einkaufszentren

• Energieintensive Industrie- und   

 Chemieunternehmen

• Immobilienverwaltungen

und

Mitglieder des Vorstands und der 

Geschäftsleitung, Direktoren sowie leitende 

Mitarbeiter der Abteilungen:

• Unternehmensplanung/-entwicklung

• Projekte

• Energie

• Netz/Netzbetrieb/Netzanschluss

• Regulierung

• Recht

• Vertragsmanagement

• Energiedienstleistung/Contracting

• Investitionen

• Vertrieb/Key Account Management

• Controlling

von

• Netzgesellschaften

• Energieversorgungsunternehmen

• Contractoren

sowie 

• Kommunen

• Wirtschaftsprüfer

• Rechts- und Unternehmensberatungen 

 mit dem Fokus Energiewirtschaft 

I n f o l i n e
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

K o n z e p t i o n  u n d  I n h a l t :

Daniela Tóth  

(Senior-Konferenz-Managerin Energie)

O r g a n i s a t i o n :

Daniela Marbach 

(Senior-Konferenz-Koordinatorin)

E-Mail: daniela.marbach@euroforum.com

Telefon: 02 11/96 86–34 34
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Freier Netzzugang im Objektnetz! 
…Des einen Leid, des anderen Freud?
Seit der Entscheidung des EuGH vom 22.5.2008 und dem Erlass der neuen Binnenmarktrichtlinien Strom und Gas, die 

bis zum 11.3.2011 in deutsches Recht umgesetzt werden müssen, gewinnt die Diskussion um den Objektnetzstatus 

zunehmend an Fahrt.

Fest steht, dass es ab 2011 keine weitreichende Objektnetzausnahmemöglichkeit mehr geben wird! Das bedeutet,

dass sich spätestens dann die Netzbetreiber mit den Entflechtungs- und Regulierungs-vorgaben beschäftigen

müssen. Daraus ergeben sich notwendige Handlungsschritte sowohl für Objekt-/Arealnetzbetreiber als auch

für Energieversorgungsunternehmen, Drittanbieter und Dienstleister. Den einen bietet die Wettbewerbsöffnung

Chancen auf attraktive Geschäftsfelder, auf die anderen kommen neue Anforderungen, Aufgaben und daraus

resultierende Risiken zu.

Wie sieht Ihre strategische Aufstellung in Zukunft aus? Mit Experten aus Politik, Energieversorgung und
Industrie bietet die Euroforum-Konferenz eine topaktuelle Diskussionsplattform! Nutzen Sie den kompakten
Einblick in die wichtigsten Änderungen zum Objektnetzstatus und stellen Sie sich so frühzeitig auf
mögliche Konsequenzen ein!

Mittwoch, 10. November 2010

13.15–14.00

Empfang mit einem Imbiss

Ausgabe der Tagungsunterlagen

14.00–14.15

Begrüßung durch Euroforum und den Vorsitzenden 

der Konferenz

Dr. Martin Riedel, Partner, Becker Büttner Held, Berlin

Objektnetze im freien Wettbewerb –
Die aktuellen politischen und 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen

14.15–14.45

Privilegierung des Objektnetzes adé? Umsetzung des 
3. EU-Binnenmarkpakets durch Deutschland bis 2011
• Der neue Rechtsrahmen: Vorgaben des 

3. EU-Binnenmarktpakets im Überblick 

• Umsetzungsfahrplan

• Abgrenzung Kundenanlage–Netz

• Von der deklarativen zur konstitutiven Anerkennung

Ekkehard Hollmann, Referat für rechtliche Grundsatzfragen, 

Entflechtung und Verbraucherberatung, Bundesnetzagentur für 

Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen, Bonn 

14.45–15.15

Wer hat künftig welche Rechte und Pflichten? 
Zielstellungen und Vorschläge der Bundesländer
• Handlungsspielräume aus Gesetzgebung und 

Rechtsprechung

• Ausnahmen bei gemeinwirtschaftlichen 

Verpflichtungen

• Ausnahmen für geschlossene Verteilnetze (Art. 28 EU-RL)

• Ausnahme von überobligatorischen Regulierungspflichten

• Positionen der Länder für eine gesetzliche Neuregelung

LMR Peter Franke, Leiter der Gruppe Energiewirtschaft, Kernenergie 

und Bergbau, Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie 

des Landes NRW, Düsseldorf 

F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [15.15–15.45]

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [15.45–16.15]

16.15–16.45

Hohe Kosten, mehr Aufwand, wenig Nutzen? Die Position 
der Industrie zu den politischen Zielvorstellungen
•Besonderheiten des Objektnetzstatus

•Was bleibt erhalten, was nicht? 

Ziele der neuen Rechtsprechung

•Mögliche Konsequenzen für die Objektnetzbetreiber

•Unbundling–GPKE oder Geli Gas–GABi Gas?  

Nicht in Objektnetzen! 

Birgit Ortlieb, Geschäftsführerin, VIK Verband der Industriellen 

Energie- und Kraftwirtschaft e.V., Berlin

16.45–17.30

Gestaltungsmöglichkeiten und Handlungsalternativen 
für zukünftige Areal- und Objektnetzversorgungen
• Erstellung Regulierungshandbuch für Unternehmen

• Aufbau einer unternehmensinternen 

Regulierungsabteilung

• Einbeziehung externer Dienstleister zur Erfüllung 

der Regulierungsaufgaben

• Vermietung, Verpachtung, Verkauf der Netzbereiche 

als Unternehmenssparte

Dr. Martin Riedel 

A b s c h l i e ß e n d e  F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [17.30–18.00]

18.00  Ende des ersten Konferenztages 

 und gemeinsamer Umtrunk

Donnerstag, 11. November 2010

8.30–9.00

Empfang mit Kaffee und Tee

9.00–9.05

Eröffnung durch den Vorsitzenden der Konferenz

Dr. Martin Riedel 

Industrienetz, Netz der allgemeinen Versorgung 
oder Verpachtung? Setzen Sie auf die richtige 
Strategie für die Objektnetz-Zukunft!

9.05–10.00

Durch die Brille der Betroffenen: 
Anforderungen und Umsetzungserfahrungen aus 
Sicht von Industriepark- und Flughafenbetreibern
• Darstellung Status Quo gemäß Vorgaben des § 110 EnWG

• Anforderungen des 3. EU-Binnenmarktpakets zwischen 

Theorie und Praxis

• Auswirkungen auf die Kosten und die internationale 

Wettbewerbssituation

Wilhelm Heuken, Leiter Elektrizitätsversorgung, 

CURRENTA GmbH & Co. OHG, Dormagen und

Dr. Guido Kaupe, Geschäftsführer, Energy Air GmbH, Frankfurt/Main 

Entflechtung, Regulierung, Netzzugang 
für Dritte und Bilanzkreiszuordnung: 
Der neue Pflichtenkatalog zum Betrieb von 
Objekt- und Arealnetzen

10.00–10.30

Entflechtungsvorgaben und Gestaltungsmöglichkeiten
• Ziel der Entflechtung

• Informationelle Entflechtung

• Buchhalterische Erfordernisse, Spartentrennung 

und Bilanzierung

• Gesellschaftsrechtliche Handlungsalternativen, 

Ausgründung Netzgesellschaft

Rudolf Böck, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater, INVRA Treuhand 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und Partner, Becker Büttner Held, 

München 

F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [10.30–11.00]

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [11.00–11.30]

11.30–12.00

Praktische Erfahrungen der Netzentgeltkalkulation 
für Objektnetze
• Aufbereitung der Kosten- und Erlösdaten

• Aufbereitung der energiewirtschaftlichen Daten

• Typische Umsetzungsprobleme und Lösungsmöglichkeiten

Ralph Kremp, Berater, BET Büro für Energiewirtschaft und technische 

Planung GmbH, Aachen

12.00–12.30

Messen, Zählen und Bilanzieren im 
liberalisierten Messstellenbetrieb
• Rechtsvorgaben und Anforderungen der neuen Marktrollen 

Messstellenbetreiber und Messdienstleister 

• Marktüberblick Zähler und Systeme

• Smart Metering = Intelligente Messtechnik?

• Abwicklung notwendiger Prozesse: Was kann, 

was darf, was muss sein?

• Chancen und Risiken der neuen Marktrollen

Dr. Andreas Lied, Geschäftsführer, smart planit GmbH & Co. KG, Ulm 

F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [12.30–13.00]

G e m e i n s a m e s  M i t t a g e s s e n  [13.00–14.15]

 Achtung (Zusatz-)Kosten! Handlungsoptionen 
zum Umgang mit Energiesteuern, Eigen-
versorgung, KWKG- und EEG-Kostenwälzung

14.15–14.45

Wenn das Steuerprivileg wegfällt: 
Steuerkostenoptimierung in Areal- und Objektnetzen
• Änderungen zum Energie- und Stromsteuergesetz und 

ihre Auswirkungen

• Welche Möglichkeiten zur Energie- und 

Stromsteuerersparnis verbleiben?

• Reaktionsmöglichkeiten von Betreibern von 

Areal- und Objektnetzen

Alfred Bauer, Rechtsanwalt, Rechtsanwaltsbüro Alfred Bauer, Stuttgart 

14.45–15.15

Handlungsoptionen aus Sicht eines 
Energieversorgungsunternehmens 
• Einblick: Gibt es einen Platz für den Objektnetzbetreiber im 

Verbund eines Energieversorgungsunternehmens? 

• Ausblick: EEG, KWKG und Eigenversorgung – 

Weitere Risiken für Objektnetzbetreiber? 

• Weitblick: Entwicklung nachhaltiger Strategien zum 

Betreiben von Objektnetzen

Matthias Schumann, Rechtsanwalt, 

envia Mitteldeutsche Energie AG, Chemnitz

A b s c h l i e ß e n d e  F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [15.15–15.45]

15.45  Zusammenfassung durch den Vorsitzenden 

 und Ende der Konferenz

W e i t e r b i l d u n g  i n d i v i d u e l l  g e s t a l t e n
 

Buchen Sie unsere Konferenzen und Seminare auch als 

Inhouse-Programm. Wir beraten Sie gerne.

Tanja Börner (Leiterin Inhouse Academy)

Telefon: 02 11/96 86 – 36 32

E-Mail: tanja.boerner@euroforum.com

www.euroforum-inhouse-academy.de

S p o n s o r i n g  u n d  A u s s t e l l u n g e n
Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Mög lich keit, dem exklusiven 

Teilnehmerkreis Ihr Unter nehmen und Ihre Produkte oder Dienst-

leistungen zu präsentieren. Ihre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungs-

möglichkeiten sowie zur Zielgruppe beant wortet Ihnen gerne:

Barbara Arndt  (Sales-Managerin)

Telefon: 02 11/96 86 – 3711

Fax: 02 11/96 86 – 47 11

E-Mail: barbara.arndt@euroforum.com

 unbegrenzter Zugriff auf mehr als 

 10.000 Vorträge

 ständige Erweiterung durch Beiträge von 

 mehr als 1.000 Veranstaltungen/Jahr

 12 Monate Laufzeit

 intelligente Volltextsuche

 sofortiger PDF-Download

für EUR 999,–/Jahr* bzw.

für nur EUR 2.498,–/Jahr* in Kombination 
mit der Buchung dieser Konferenz! [*zzgl. MwSt].

Ihr Konferenzbesuch
+ Vollzugriff auf unsere Vortragsdatenbank
= Doppelter Nutzen für Sie!

informyou

flat

Die neue Vortragsdatenbank unserer 

Konferenzen und Seminare –
Buchen Sie jetzt und sparen Sie  

 EUR 300,–!

Kostenloser Probezugang unter: 

www.inform-you.de
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• Ziel der Entflechtung

• Informationelle Entflechtung

• Buchhalterische Erfordernisse, Spartentrennung 

und Bilanzierung

• Gesellschaftsrechtliche Handlungsalternativen, 

Ausgründung Netzgesellschaft

Rudolf Böck, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater, INVRA Treuhand 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und Partner, Becker Büttner Held, 

München 

F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [10.30–11.00]

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [11.00–11.30]

11.30–12.00

Praktische Erfahrungen der Netzentgeltkalkulation 
für Objektnetze
• Aufbereitung der Kosten- und Erlösdaten

• Aufbereitung der energiewirtschaftlichen Daten

• Typische Umsetzungsprobleme und Lösungsmöglichkeiten

Ralph Kremp, Berater, BET Büro für Energiewirtschaft und technische 

Planung GmbH, Aachen

12.00–12.30

Messen, Zählen und Bilanzieren im 
liberalisierten Messstellenbetrieb
• Rechtsvorgaben und Anforderungen der neuen Marktrollen 

Messstellenbetreiber und Messdienstleister 

• Marktüberblick Zähler und Systeme

• Smart Metering = Intelligente Messtechnik?

• Abwicklung notwendiger Prozesse: Was kann, 

was darf, was muss sein?

• Chancen und Risiken der neuen Marktrollen

Dr. Andreas Lied, Geschäftsführer, smart planit GmbH & Co. KG, Ulm 

F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [12.30–13.00]

G e m e i n s a m e s  M i t t a g e s s e n  [13.00–14.15]

 Achtung (Zusatz-)Kosten! Handlungsoptionen 
zum Umgang mit Energiesteuern, Eigen-
versorgung, KWKG- und EEG-Kostenwälzung

14.15–14.45

Wenn das Steuerprivileg wegfällt: 
Steuerkostenoptimierung in Areal- und Objektnetzen
• Änderungen zum Energie- und Stromsteuergesetz und 

ihre Auswirkungen

• Welche Möglichkeiten zur Energie- und 

Stromsteuerersparnis verbleiben?

• Reaktionsmöglichkeiten von Betreibern von 

Areal- und Objektnetzen

Alfred Bauer, Rechtsanwalt, Rechtsanwaltsbüro Alfred Bauer, Stuttgart 

14.45–15.15

Handlungsoptionen aus Sicht eines 
Energieversorgungsunternehmens 
• Einblick: Gibt es einen Platz für den Objektnetzbetreiber im 

Verbund eines Energieversorgungsunternehmens? 

• Ausblick: EEG, KWKG und Eigenversorgung – 

Weitere Risiken für Objektnetzbetreiber? 

• Weitblick: Entwicklung nachhaltiger Strategien zum 

Betreiben von Objektnetzen

Matthias Schumann, Rechtsanwalt, 

envia Mitteldeutsche Energie AG, Chemnitz

A b s c h l i e ß e n d e  F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [15.15–15.45]

15.45  Zusammenfassung durch den Vorsitzenden 

 und Ende der Konferenz

W e i t e r b i l d u n g  i n d i v i d u e l l  g e s t a l t e n
 

Buchen Sie unsere Konferenzen und Seminare auch als 

Inhouse-Programm. Wir beraten Sie gerne.

Tanja Börner (Leiterin Inhouse Academy)

Telefon: 02 11/96 86 – 36 32

E-Mail: tanja.boerner@euroforum.com

www.euroforum-inhouse-academy.de

S p o n s o r i n g  u n d  A u s s t e l l u n g e n
Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Mög lich keit, dem exklusiven 

Teilnehmerkreis Ihr Unter nehmen und Ihre Produkte oder Dienst-

leistungen zu präsentieren. Ihre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungs-

möglichkeiten sowie zur Zielgruppe beant wortet Ihnen gerne:

Barbara Arndt  (Sales-Managerin)

Telefon: 02 11/96 86 – 3711

Fax: 02 11/96 86 – 47 11

E-Mail: barbara.arndt@euroforum.com

 unbegrenzter Zugriff auf mehr als 

 10.000 Vorträge

 ständige Erweiterung durch Beiträge von 

 mehr als 1.000 Veranstaltungen/Jahr

 12 Monate Laufzeit

 intelligente Volltextsuche

 sofortiger PDF-Download

für EUR 999,–/Jahr* bzw.

für nur EUR 2.498,–/Jahr* in Kombination 
mit der Buchung dieser Konferenz! [*zzgl. MwSt].

Ihr Konferenzbesuch
+ Vollzugriff auf unsere Vortragsdatenbank
= Doppelter Nutzen für Sie!

informyou

flat

Die neue Vortragsdatenbank unserer 

Konferenzen und Seminare –
Buchen Sie jetzt und sparen Sie  

 EUR 300,–!

Kostenloser Probezugang unter: 

www.inform-you.de
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Freier Netzzugang im Objektnetz! 
…Des einen Leid, des anderen Freud?
Seit der Entscheidung des EuGH vom 22.5.2008 und dem Erlass der neuen Binnenmarktrichtlinien Strom und Gas, die 

bis zum 11.3.2011 in deutsches Recht umgesetzt werden müssen, gewinnt die Diskussion um den Objektnetzstatus 

zunehmend an Fahrt.

Fest steht, dass es ab 2011 keine weitreichende Objektnetzausnahmemöglichkeit mehr geben wird! Das bedeutet,

dass sich spätestens dann die Netzbetreiber mit den Entflechtungs- und Regulierungs-vorgaben beschäftigen

müssen. Daraus ergeben sich notwendige Handlungsschritte sowohl für Objekt-/Arealnetzbetreiber als auch

für Energieversorgungsunternehmen, Drittanbieter und Dienstleister. Den einen bietet die Wettbewerbsöffnung

Chancen auf attraktive Geschäftsfelder, auf die anderen kommen neue Anforderungen, Aufgaben und daraus

resultierende Risiken zu.

Wie sieht Ihre strategische Aufstellung in Zukunft aus? Mit Experten aus Politik, Energieversorgung und
Industrie bietet die Euroforum-Konferenz eine topaktuelle Diskussionsplattform! Nutzen Sie den kompakten
Einblick in die wichtigsten Änderungen zum Objektnetzstatus und stellen Sie sich so frühzeitig auf
mögliche Konsequenzen ein!

Mittwoch, 10. November 2010

13.15–14.00

Empfang mit einem Imbiss

Ausgabe der Tagungsunterlagen

14.00–14.15

Begrüßung durch Euroforum und den Vorsitzenden 

der Konferenz

Dr. Martin Riedel, Partner, Becker Büttner Held, Berlin

Objektnetze im freien Wettbewerb –
Die aktuellen politischen und 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen

14.15–14.45

Privilegierung des Objektnetzes adé? Umsetzung des 
3. EU-Binnenmarkpakets durch Deutschland bis 2011
• Der neue Rechtsrahmen: Vorgaben des 

3. EU-Binnenmarktpakets im Überblick 

• Umsetzungsfahrplan

• Abgrenzung Kundenanlage–Netz

• Von der deklarativen zur konstitutiven Anerkennung

Ekkehard Hollmann, Referat für rechtliche Grundsatzfragen, 

Entflechtung und Verbraucherberatung, Bundesnetzagentur für 

Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen, Bonn 

14.45–15.15

Wer hat künftig welche Rechte und Pflichten? 
Zielstellungen und Vorschläge der Bundesländer
• Handlungsspielräume aus Gesetzgebung und 

Rechtsprechung

• Ausnahmen bei gemeinwirtschaftlichen 

Verpflichtungen

• Ausnahmen für geschlossene Verteilnetze (Art. 28 EU-RL)

• Ausnahme von überobligatorischen Regulierungspflichten

• Positionen der Länder für eine gesetzliche Neuregelung

LMR Peter Franke, Leiter der Gruppe Energiewirtschaft, Kernenergie 

und Bergbau, Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie 

des Landes NRW, Düsseldorf 

F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [15.15–15.45]

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [15.45–16.15]

16.15–16.45

Hohe Kosten, mehr Aufwand, wenig Nutzen? Die Position 
der Industrie zu den politischen Zielvorstellungen
•Besonderheiten des Objektnetzstatus

•Was bleibt erhalten, was nicht? 

Ziele der neuen Rechtsprechung

•Mögliche Konsequenzen für die Objektnetzbetreiber

•Unbundling–GPKE oder Geli Gas–GABi Gas?  

Nicht in Objektnetzen! 

Birgit Ortlieb, Geschäftsführerin, VIK Verband der Industriellen 

Energie- und Kraftwirtschaft e.V., Berlin

16.45–17.30

Gestaltungsmöglichkeiten und Handlungsalternativen 
für zukünftige Areal- und Objektnetzversorgungen
• Erstellung Regulierungshandbuch für Unternehmen

• Aufbau einer unternehmensinternen 

Regulierungsabteilung

• Einbeziehung externer Dienstleister zur Erfüllung 

der Regulierungsaufgaben

• Vermietung, Verpachtung, Verkauf der Netzbereiche 

als Unternehmenssparte

Dr. Martin Riedel 

A b s c h l i e ß e n d e  F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [17.30–18.00]

18.00  Ende des ersten Konferenztages 

 und gemeinsamer Umtrunk

Donnerstag, 11. November 2010

8.30–9.00

Empfang mit Kaffee und Tee

9.00–9.05

Eröffnung durch den Vorsitzenden der Konferenz

Dr. Martin Riedel 

Industrienetz, Netz der allgemeinen Versorgung 
oder Verpachtung? Setzen Sie auf die richtige 
Strategie für die Objektnetz-Zukunft!

9.05–10.00

Durch die Brille der Betroffenen: 
Anforderungen und Umsetzungserfahrungen aus 
Sicht von Industriepark- und Flughafenbetreibern
• Darstellung Status Quo gemäß Vorgaben des § 110 EnWG

• Anforderungen des 3. EU-Binnenmarktpakets zwischen 

Theorie und Praxis

• Auswirkungen auf die Kosten und die internationale 

Wettbewerbssituation

Wilhelm Heuken, Leiter Elektrizitätsversorgung, 

CURRENTA GmbH & Co. OHG, Dormagen und

Dr. Guido Kaupe, Geschäftsführer, Energy Air GmbH, Frankfurt/Main 

Entflechtung, Regulierung, Netzzugang 
für Dritte und Bilanzkreiszuordnung: 
Der neue Pflichtenkatalog zum Betrieb von 
Objekt- und Arealnetzen

10.00–10.30

Entflechtungsvorgaben und Gestaltungsmöglichkeiten
• Ziel der Entflechtung

• Informationelle Entflechtung

• Buchhalterische Erfordernisse, Spartentrennung 

und Bilanzierung

• Gesellschaftsrechtliche Handlungsalternativen, 

Ausgründung Netzgesellschaft

Rudolf Böck, Wirtschaftsprüfer/Steuerberater, INVRA Treuhand 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und Partner, Becker Büttner Held, 

München 

F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [10.30–11.00]

P a u s e  m i t  K a f f e e  u n d  Te e  [11.00–11.30]

11.30–12.00

Praktische Erfahrungen der Netzentgeltkalkulation 
für Objektnetze
• Aufbereitung der Kosten- und Erlösdaten

• Aufbereitung der energiewirtschaftlichen Daten

• Typische Umsetzungsprobleme und Lösungsmöglichkeiten

Ralph Kremp, Berater, BET Büro für Energiewirtschaft und technische 

Planung GmbH, Aachen

12.00–12.30

Messen, Zählen und Bilanzieren im 
liberalisierten Messstellenbetrieb
• Rechtsvorgaben und Anforderungen der neuen Marktrollen 

Messstellenbetreiber und Messdienstleister 

• Marktüberblick Zähler und Systeme

• Smart Metering = Intelligente Messtechnik?

• Abwicklung notwendiger Prozesse: Was kann, 

was darf, was muss sein?

• Chancen und Risiken der neuen Marktrollen

Dr. Andreas Lied, Geschäftsführer, smart planit GmbH & Co. KG, Ulm 

F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [12.30–13.00]

G e m e i n s a m e s  M i t t a g e s s e n  [13.00–14.15]

 Achtung (Zusatz-)Kosten! Handlungsoptionen 
zum Umgang mit Energiesteuern, Eigen-
versorgung, KWKG- und EEG-Kostenwälzung

14.15–14.45

Wenn das Steuerprivileg wegfällt: 
Steuerkostenoptimierung in Areal- und Objektnetzen
• Änderungen zum Energie- und Stromsteuergesetz und 

ihre Auswirkungen

• Welche Möglichkeiten zur Energie- und 

Stromsteuerersparnis verbleiben?

• Reaktionsmöglichkeiten von Betreibern von 

Areal- und Objektnetzen

Alfred Bauer, Rechtsanwalt, Rechtsanwaltsbüro Alfred Bauer, Stuttgart 

14.45–15.15

Handlungsoptionen aus Sicht eines 
Energieversorgungsunternehmens 
• Einblick: Gibt es einen Platz für den Objektnetzbetreiber im 

Verbund eines Energieversorgungsunternehmens? 

• Ausblick: EEG, KWKG und Eigenversorgung – 

Weitere Risiken für Objektnetzbetreiber? 

• Weitblick: Entwicklung nachhaltiger Strategien zum 

Betreiben von Objektnetzen

Matthias Schumann, Rechtsanwalt, 

envia Mitteldeutsche Energie AG, Chemnitz

A b s c h l i e ß e n d e  F r a g e n  u n d  D i s k u s s i o n  [15.15–15.45]

15.45  Zusammenfassung durch den Vorsitzenden 

 und Ende der Konferenz

W e i t e r b i l d u n g  i n d i v i d u e l l  g e s t a l t e n
 

Buchen Sie unsere Konferenzen und Seminare auch als 

Inhouse-Programm. Wir beraten Sie gerne.

Tanja Börner (Leiterin Inhouse Academy)

Telefon: 02 11/96 86 – 36 32

E-Mail: tanja.boerner@euroforum.com

www.euroforum-inhouse-academy.de

S p o n s o r i n g  u n d  A u s s t e l l u n g e n
Im Rahmen der Veranstaltung besteht die Mög lich keit, dem exklusiven 

Teilnehmerkreis Ihr Unter nehmen und Ihre Produkte oder Dienst-

leistungen zu präsentieren. Ihre Fragen zu Sponsoring- und Ausstellungs-

möglichkeiten sowie zur Zielgruppe beant wortet Ihnen gerne:

Barbara Arndt  (Sales-Managerin)

Telefon: 02 11/96 86 – 3711

Fax: 02 11/96 86 – 47 11

E-Mail: barbara.arndt@euroforum.com

 unbegrenzter Zugriff auf mehr als 

 10.000 Vorträge

 ständige Erweiterung durch Beiträge von 

 mehr als 1.000 Veranstaltungen/Jahr

 12 Monate Laufzeit

 intelligente Volltextsuche

 sofortiger PDF-Download

für EUR 999,–/Jahr* bzw.

für nur EUR 2.498,–/Jahr* in Kombination 
mit der Buchung dieser Konferenz! [*zzgl. MwSt].

Ihr Konferenzbesuch
+ Vollzugriff auf unsere Vortragsdatenbank
= Doppelter Nutzen für Sie!

informyou

flat

Die neue Vortragsdatenbank unserer 

Konferenzen und Seminare –
Buchen Sie jetzt und sparen Sie  

 EUR 300,–!

Kostenloser Probezugang unter: 

www.inform-you.de
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[Kenn-Nummer]

Wer entscheidet über Ihre Teilnahme?   Ich selbst  oder   Name:   Position: 

Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:  bis 20  21–50  51–100  101–250  251–500  501–1000  1001–5000  über 5000

Datum, Unterschrift

 Ja, ich/wir nehme(n) teil am 10.  und 11.  November  2010 in  Ber l in   [P1104334M012]

zum Preis von € 1.799,– p. P. zzgl. MwSt. (pro Person) 
 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]  [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ja, ich möchte mich für das Kombi-Angebot „Objekt- und Arealnetze“ 
 und die informyou-Flatrate* zum Preis von € 2.498,– zzgl. MwSt. anmelden. 

 [*Die informyou-Flatrate berechtigt zu einer zwölfmonatigen Vollnutzung der informyou-Datenbank und 
 wird jeweils für ein Bezugsjahr in Rechnung gestellt]

 Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die Tagungs unterlagen zum Preis von € 399,– zzgl. MwSt. 
 [Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoring möglichkeiten.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 
 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

per  Fa x :   +49 (0)2 11/96 86–40 40

te le fon is ch :   +49 (0)2 11/96 86–34 34 [Daniela Marbach]

Zent r a le :   +49 (0)2 11/96 86–30 00

schr i f t l i ch :    Euroforum Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

Bitte ausf ü l len und fa xen a n: 02 11/96 86 – 40 40

Te i l n a h m e b e d i n g u n g e n .  Der Teilnahmebetrag für diese Veran-

staltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausen getränken 

pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang 

Ihrer Anmel dung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur 

schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, 

danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichter-

scheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte 

Teilnahme betrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten 

einen Ersatz teilnehmer. Pro grammänderungen aus dringendem Anlass 

behält sich der Veranstalter vor.

Dat ens c hu t z inf or m at ion .  Die Euroforum Deutschland SE ver-

wendet die im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes 

erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 

Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen 

über weitere Angebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernun-

ternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren 

wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über 

unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich 

sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in 

Länder ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir aus-

reichende Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre 

Daten, soweit Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt haben. Sie können 

der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der Ansprache per 

E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der Euroforum Deutschland SE, 

Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Z immer r e ser v i erun g .  Im Tagungs hotel steht Ihnen ein  be grenz tes 

Zimmer kon tingent zum er mäßigten Preis zur  Verfü gung. Bitte nehmen 
Sie die Zimmer reservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„Euroforum-Veran staltung“ vor.

Ihr Tagung sho t e l .
Am Abend des ersten Veranstaltungstages lädt 

Sie das Grand Hotel Esplanade Berlin herzlich 

zu einem Welcome Drink ein.

Wir über uns . Euroforum steht in Europa für hochwertige Kongresse, 

Seminare und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berich-

ten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. 

Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für 

Informations- und Erfahrungsaustausch. Unsere Muttergesellschaft, die 

Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und konzipiert jährlich 

weltweit über 12.000 Veranstaltungen. Darüber hinaus verfügt Informa 

über ein umfangreiches Portfolio an Publikationen für die akademischen, 

wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist in über 80 

Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

Euroforum-Konferenz

Objekt-und Arealnetze
Geschäftsfelder sichern und sich neuen Herausforderungen stellen – 
Werden Sie jetzt aktiv! 

10. und 11. November 2010, Grand Hotel Esplanade Berlin
Lützowufer 15, 10785 Berlin, Tel.: 030/25478–0

Name

Position/Abteilung

E-Mail

Telefon Fax

Firma

Anschrift

Ansprechpartner im Sekretariat

Anmeldung und Information

Rechnung an (Name)

Abteilung

Anschrift

per  E -Mai l :    anmeldung@euroforum.com
info@euroforum.com

im Inte r ne t :    www.euroforum.de/p1104334 

Die Euroforum Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und 

Partnerunternehmen wie folgt zu Werbezwecken informieren:

Zusendung per E-Mail:   Ja  Nein Zusendung per Fax:  Ja  Nein

     
10. und 11. November 2010 in BerlinK O N F E R E N Z

Geschäftsfelder sichern und sich neuen Herausforderungen stellen – 
Werden Sie jetzt aktiv! 

Objekt- 
und Arealnetze

• Objektnetze im freien Wettbewerb: 

     Umsetzung des 3. EU-Binnenmarktpakets durch Deutschland bis 2011

• Mehr als eine Begriffsbestimmung: Was ist Kundenanlage, was ist Netz?

• Industrienetz, Netz der allgemeinen Versorgung oder Verpachtung? 

     Welche Strategie ist die richtige?

• Von Entflechtung bis Bilanzkreiszuordnung: Der neue Pflichtenkatalog 

     zum Betrieb von Objekt- und Arealnetzen

• Achtung (Zusatz-)Kosten! Handlungsoptionen zum Umgang mit Energiesteuern, 

 Eigenversorgung, KWKG- und EEG-Kostenwälzung

Mit Beiträgen von:
Becker Büttner Held  BET Büro für Energiewirtschaft und technische Planung  Bundesnetzagentur  

CURRENTA  Energy Air  envia Mitteldeutsche Energie  INVRA Treuhand Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  

Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes NRW  Rechtsanwaltsbüro Alfred Bauer  smart planit 
VIK Verband der Industriellen Energie- und Kraftwirtschaft   

Medienpartner:

Informationen aus erster Hand!
Diskutieren Sie in 1,5 Tagen die 
aktuellen Fragen zum Objektnetzstatus!

Diese Konferenz richtet sich an:

• Objekt- und Arealnetzbetreiber

• Betreiber von Industrie- und Gewerbeparks

• Flughäfen, Bahnhöfe, Krankenhäuser,   

 Einkaufszentren

• Energieintensive Industrie- und   

 Chemieunternehmen

• Immobilienverwaltungen

und

Mitglieder des Vorstands und der 

Geschäftsleitung, Direktoren sowie leitende 

Mitarbeiter der Abteilungen:

• Unternehmensplanung/-entwicklung

• Projekte

• Energie

• Netz/Netzbetrieb/Netzanschluss

• Regulierung

• Recht

• Vertragsmanagement

• Energiedienstleistung/Contracting

• Investitionen

• Vertrieb/Key Account Management

• Controlling

von

• Netzgesellschaften

• Energieversorgungsunternehmen

• Contractoren

sowie 

• Kommunen

• Wirtschaftsprüfer

• Rechts- und Unternehmensberatungen 

 mit dem Fokus Energiewirtschaft 

I n f o l i n e
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

K o n z e p t i o n  u n d  I n h a l t :

Daniela Tóth  

(Senior-Konferenz-Managerin Energie)

O r g a n i s a t i o n :

Daniela Marbach 

(Senior-Konferenz-Koordinatorin)

E-Mail: daniela.marbach@euroforum.com

Telefon: 02 11/96 86–34 34
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Beschäftigtenzahl an Ihrem Standort:  bis 20  21–50  51–100  101–250  251–500  501–1000  1001–5000  über 5000

Datum, Unterschrift

 Ja, ich/wir nehme(n) teil am 10.  und 11.  November  2010 in  Ber l in   [P1104334M012]

zum Preis von € 1.799,– p. P. zzgl. MwSt. (pro Person) 
 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]  [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.] 

 Ja, ich möchte mich für das Kombi-Angebot „Objekt- und Arealnetze“ 
 und die informyou-Flatrate* zum Preis von € 2.498,– zzgl. MwSt. anmelden. 

 [*Die informyou-Flatrate berechtigt zu einer zwölfmonatigen Vollnutzung der informyou-Datenbank und 
 wird jeweils für ein Bezugsjahr in Rechnung gestellt]

 Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die Tagungs unterlagen zum Preis von € 399,– zzgl. MwSt. 
 [Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoring möglichkeiten.

 Ich möchte meine Adresse wie angegeben korrigieren lassen. 
 [Wir nehmen Ihre Adressänderung auch gerne telefonisch auf: 02 11/96 86–33 33.]

per  Fa x :   +49 (0)2 11/96 86–40 40

te le fon is ch :   +49 (0)2 11/96 86–34 34 [Daniela Marbach]

Zent r a le :   +49 (0)2 11/96 86–30 00

schr i f t l i ch :    Euroforum Deutschland SE 
Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf

Bitte ausf ü l len und fa xen a n: 02 11/96 86 – 40 40

Te i l n a h m e b e d i n g u n g e n .  Der Teilnahmebetrag für diese Veran-

staltung inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen und Pausen getränken 

pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Nach Eingang 

Ihrer Anmel dung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stornierung (nur 

schriftlich) ist bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, 

danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichter-

scheinen oder Stornierung am Veranstaltungstag wird der gesamte 

Teilnahme betrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche Kosten 

einen Ersatz teilnehmer. Pro grammänderungen aus dringendem Anlass 

behält sich der Veranstalter vor.

Dat ens c hu t z inf or m at ion .  Die Euroforum Deutschland SE ver-

wendet die im Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes 

erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck der 

Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen 

über weitere Angebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernun-

ternehmen zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren 

wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen per E-Mail über 

unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich 

sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in 

Länder ohne angemessenes Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir aus-

reichende Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwenden wir Ihre 

Daten, soweit Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt haben. Sie können 

der Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Werbung oder der Ansprache per 

E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der Euroforum Deutschland SE, 

Postfach 11 12 34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Z immer r e ser v i erun g .  Im Tagungs hotel steht Ihnen ein  be grenz tes 

Zimmer kon tingent zum er mäßigten Preis zur  Verfü gung. Bitte nehmen 
Sie die Zimmer reservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort 
„Euroforum-Veran staltung“ vor.

Ihr Tagung sho t e l .
Am Abend des ersten Veranstaltungstages lädt 

Sie das Grand Hotel Esplanade Berlin herzlich 

zu einem Welcome Drink ein.

Wir über uns . Euroforum steht in Europa für hochwertige Kongresse, 

Seminare und Workshops. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten berich-

ten zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung. 

Darüber hinaus bieten wir Führungskräften ein erstklassiges Forum für 

Informations- und Erfahrungsaustausch. Unsere Muttergesellschaft, die 

Informa plc mit Hauptsitz in London, organisiert und konzipiert jährlich 

weltweit über 12.000 Veranstaltungen. Darüber hinaus verfügt Informa 

über ein umfangreiches Portfolio an Publikationen für die akademischen, 

wissenschaftlichen und wirtschaftlichen Märkte. Informa ist in über 80 

Ländern tätig und beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.

Euroforum-Konferenz

Objekt-und Arealnetze
Geschäftsfelder sichern und sich neuen Herausforderungen stellen – 
Werden Sie jetzt aktiv! 

10. und 11. November 2010, Grand Hotel Esplanade Berlin
Lützowufer 15, 10785 Berlin, Tel.: 030/25478–0

Name

Position/Abteilung

E-Mail

Telefon Fax

Firma

Anschrift

Ansprechpartner im Sekretariat

Anmeldung und Information

Rechnung an (Name)

Abteilung

Anschrift

per  E -Mai l :    anmeldung@euroforum.com
info@euroforum.com

im Inte r ne t :    www.euroforum.de/p1104334 

Die Euroforum Deutschland SE darf mich über verschiedenste Angebote von sich, Konzern- und 

Partnerunternehmen wie folgt zu Werbezwecken informieren:

Zusendung per E-Mail:   Ja  Nein Zusendung per Fax:  Ja  Nein

     
10. und 11. November 2010 in BerlinK O N F E R E N Z

Geschäftsfelder sichern und sich neuen Herausforderungen stellen – 
Werden Sie jetzt aktiv! 

Objekt- 
und Arealnetze

• Objektnetze im freien Wettbewerb: 

     Umsetzung des 3. EU-Binnenmarktpakets durch Deutschland bis 2011

• Mehr als eine Begriffsbestimmung: Was ist Kundenanlage, was ist Netz?

• Industrienetz, Netz der allgemeinen Versorgung oder Verpachtung? 

     Welche Strategie ist die richtige?

• Von Entflechtung bis Bilanzkreiszuordnung: Der neue Pflichtenkatalog 

     zum Betrieb von Objekt- und Arealnetzen

• Achtung (Zusatz-)Kosten! Handlungsoptionen zum Umgang mit Energiesteuern, 

 Eigenversorgung, KWKG- und EEG-Kostenwälzung

Mit Beiträgen von:
Becker Büttner Held  BET Büro für Energiewirtschaft und technische Planung  Bundesnetzagentur  

CURRENTA  Energy Air  envia Mitteldeutsche Energie  INVRA Treuhand Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  

Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes NRW  Rechtsanwaltsbüro Alfred Bauer  smart planit 
VIK Verband der Industriellen Energie- und Kraftwirtschaft   

Medienpartner:

Informationen aus erster Hand!
Diskutieren Sie in 1,5 Tagen die 
aktuellen Fragen zum Objektnetzstatus!

Diese Konferenz richtet sich an:

• Objekt- und Arealnetzbetreiber

• Betreiber von Industrie- und Gewerbeparks

• Flughäfen, Bahnhöfe, Krankenhäuser,   

 Einkaufszentren

• Energieintensive Industrie- und   

 Chemieunternehmen

• Immobilienverwaltungen

und

Mitglieder des Vorstands und der 

Geschäftsleitung, Direktoren sowie leitende 

Mitarbeiter der Abteilungen:

• Unternehmensplanung/-entwicklung

• Projekte

• Energie

• Netz/Netzbetrieb/Netzanschluss

• Regulierung

• Recht

• Vertragsmanagement

• Energiedienstleistung/Contracting

• Investitionen

• Vertrieb/Key Account Management

• Controlling

von

• Netzgesellschaften

• Energieversorgungsunternehmen

• Contractoren

sowie 

• Kommunen

• Wirtschaftsprüfer

• Rechts- und Unternehmensberatungen 

 mit dem Fokus Energiewirtschaft 

I n f o l i n e
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

K o n z e p t i o n  u n d  I n h a l t :

Daniela Tóth  

(Senior-Konferenz-Managerin Energie)
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